
Protokoll: 

 

Die CDU-Fraktion begründet ihren Antrag. 

 

Oberbürgermeister Langner trägt die Stellungnahme der Verwaltung vor (ST/0152/2020). 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen trägt den in Session einsehbaren Änderungsantrag vor und 

begründet diesen.  

 

Die SPD-Fraktion beantragt zum Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen folgenden Satz 

zu streichen: „Eine regelmäßige Aufarbeitung von übermäßiger Gewaltanwendung und Rassismus bei 

der Deutschen Polizei ist unerlässlich.“ Man sehe keine Notwendigkeit einer regelmäßigen 

Aufarbeitung, sondern erst, wenn konkrete Anhaltspunkte vorliegen. 

 

Der Stadtrat lehnt den Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen mehrheitlich bei 10 Ja-

Stimmen ab. 

 

Der Stadtrat lehnt den Änderungsantrag der SPD-Fraktion mehrheitlich bei 18 Ja-Stimmen und 22 

Gegenstimmen ab. 

 

Oberbürgermeister Langner schlägt vor, den ersten Satz des ursprünglichen Antragstextes der CDU-

Fraktion wie folgt zu ändern: „Der Rat der Stadt Koblenz erklärt seine Solidarität mit den Einsatzkräften 

von Polizei, Feuerwehr, Rettungsdiensten und Ordnungsamt und verurteilt jegliche verbalen oder 

körperlichen Angriffe auf diese Personen.“ Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  

 


